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Kostentransparenz im nationalen Transport
Was für eine Bedeutung haben die Transportkosten 

in Ihrem Unternehmen ?

Transportkosten

Höchstens 2 % vom Umsatz ?!
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Kostentransparenz im nationalen Transport
Was für eine Bedeutung haben die Transportkosten 

in Ihrem Unternehmen ?

3.5 % vom Deckungsbeitrag

7 % von den Materialkosten

10 % von der Wertschöpfung
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Kostentransparenz im nationalen Transport
Könnte es sich nicht lohnen, die Lupe anzusetzen ?

Transport Kosten
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Kostentransparenz im nationalen Transport
Es sollen nicht nur die Kosten untersucht werden, 
das ganze Transportsystem ist zu durchleuchten

NEIN !!
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Kostentransparenz im nationalen Transport
Wie gehen wir, Dr. Acél & Partner AG, vor:

1. Monitoring von Kosten, Mengen, Sendungsströme und 
Organisation

2. Vergleichen und darstellen angewendeter Tarife

3. Definition der Service-Level

4. Segmentierung

5. Herausarbeiten von Potentialfeldern

6. Neutrale Ausschreibungsunterlagen erstellen

7. Offerten vergleichen

8. Verhandlung

9. Umsetzen der neuen Transport-Organisation

10. Überprüfen der Resultate

Vorgehens-Systematik nach „SPEDAN“
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Kostentransparenz im nationalen Transport

• Aufarbeiten der Kosten und Mengen, auf der 
Ebene Schweiz, unterteilt in Paletten, Pakete und 
Dienstleister

Transport-Kostenverteilung 
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1. Kosten, Mengen, Sendungsströme und Organisation

Kostenverteilung PAL/PAK

1.6 Mio.
PAL

0.2 Mio.
PAK

• Splitten der Kosten auf die 
verschiedenen Transportdienstleister, 
Region oder auf die Tour

Paletten pro Region
Ost CH

8%

Basel
12%

West CH
12%

Zürich
41%

Zentr. CH
2%

Bern
24%

Tessin
1%

• Splitten der Paletten und Paket-
Mengen in die Sendungsströme 
auf der Ebene Regionen oder 
Tour

08.07.2011    M. Arrigoni Seite  8

Kostentransparenz im nationalen Transport

Analysieren der Transport- und Distributions-
organisation:

• Auslastung der Fahrzeuge
• Abhol- und Bereitstelltermine
• Tourenplanung
• Zeitplanung
• Abladestellen pro Tag
• Gewicht pro Abladestelle
• Alternative Transportmittel
• Tour/Fz-Typ

1. Kosten, Mengen, Sendungsströme und Organisation
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Kostentransparenz im nationalen Transport

A S AT G

Std-Tarife

km-Tarife

Ferntarife Stückgut-Tarife

Punkt-Punkt-TarifePauschal-Tarife

2. Vergleichen und darstellen angewendeter Tarife
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Kostentransparenz im nationalen Transport
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2. Vergleichen und darstellen angewendeter Tarife
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• Aufarbeiten der unterschiedlichen 
Tarife, auf eine vergleichbare Basis

• Darstellen der Resultate pro 
Segment

• Alternative Tarife, die aufgrund der 
Sendungsstruktur möglich wären, 
darstellen

• Alternative Transportmittel

• Alternative Transportkapazitäten
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Kostentransparenz im nationalen Transport

Nr.  Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung 

1 Auftragsart 
Kundenspezi-
fisch 

Ab Lager Auf Abruf 
Lagerhaltung für 
Kunde 

Rahmenbestel- 
lungen 

Streckeng- 
eschäft  
Abweichende Ver-
sandadresse 

Express Service 

2 
Bestell-
medium 

Telefon Fax E-Mail EDI Verbrauchs-
gesteuert   

3 
Bestellzeit  
Interner Redaktionsschluss 
jeweils 8,9,10,11,12 und 
1330 Uhr 

 

Bis 1200 Uhr 
(Lieferung nächster 
Tag) 

Nach 1200 bis 
1600 Uhr   
Mit Expresszuschlag 

Ausserhalb Bü-
rozeit 
Verarbeitung nächster 
Arbeitstag 

Express auf 
Kundenwunsch 
Immer möglich, mit 
Expresszuschlägen 

   

4 
Rechnungs-
stellung 

Teil-Lieferung Komplett-
Lieferung 

     

5 Rechnungsart
Papier EDI Vor-Faktura Lastschrift 

Nur für interne Mitar-
beiter 

   

6 
Zahlungsbe-
dingungen 

30 Tage netto Skonto  
nach individueller Liste 

     

7 
Auftragsbe-
stätigung 

Keine Auf Wunsch  
Per Fax oder Post je 
nach Lieferzeit 

     

 

Nr.  Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung 
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Nr. Aus prägung Ausprägung Aus prägung Aus prägung Ausprägung Aus prägung Ausprägung

8 Interventions-
zeit Anfrage

24 Stunden

9
Informations-
bereitschaft
Bei Kundenreklamation 
oder -Anfrage

< 1Tag 2- 3 Tage 5-7 Tage

10 Lieferfrist
Nächster Tag

Bei Bestellung bis 1200 
Uhr vom Vortag, oder 
Express bis 1600 Uhr

Fixe Touren Auf Abruf Auf Termin
(Tag)

11
Warenverfüg-
barkeit

Ab Lager Brügg 
*Standardsorti-
ment innert 24 Std

Auf Kom. In 10-
15 Arbeitstagen 

Nach Kundenspezifika-
tion, mit Mindest 
Mengen

Streckenge-
schäfte
Ab nicht Biella Lager in 
?? Tagen

Grossaufträge 
Über Forecast Kunde

* Min/Max Men-
gen pro Artikel in 
Stammdaten hin-
terlegt

12
Termintreue 97 %  auf Tag Rest Biella Pro-

dukte innert 5 
Tage

Rest Fremdpro-
dukte nach Ab-
sprache

13
Lieferqualität
800-1000 Pos/Tag
max. 1200-1400 
Pos/Tag

< 5 Positionen 
pro Woche
aktuell Ist 5

Produktionsfeh-
ler werden er-
fasst
Ohne Auswertung und 
Zielvorgaben

14
Lieferpräzi-
sion

Kunden werden 
gem. Tourenliste 
taggenau ange-
fahren

Individuelle Zeit-
fenster
(Ausnahme)

B2B 
einmal in der 
Woche

15
Produktver-
packung

Biella- Produkte 
durch Biella be-
stimmt

Fremdprodukte 
immer ganze 
Produkteinheiten
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3. Definition der Service-Level

Nr. Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung Ausprägung

16
Material-
träger

EURO Palette Rahmen auf 
EURO Palette

Gitter auf EURO 
Palette

Karton- Box auf 
EURO Palette

PVC- Box auf 
EURO Palette

EURO Palette bis 
1.35m Höhe ge-
laden

Karton- Box für 
Gewichte von 20-
30 kg

17
Materialbe-
reitstellung

Post 1630 Uhr Marti ganzer Tag 
bis fertig

(2200 Uhr)

Paketdienste wie 
Post 1600 Uhr

Selbstabholer
von 0600-1600 
Uhr

18
Transport-
mittel

Paketdienst Lie ferwagen LKW Kurier Abholer
Ohne Preisnachlass

19
Übergabe 
Mit  Lieferbeleg

Auf Rampe
Regel

An definierten 
Ort
Ausnahmen

*Aufgefüllt in 
Verkaufsregal

Bis heute selten, wenn 
ja, durch AD ausge-
führt

* Forderungen 
werden immer 
häufiger an Biella 
gestellt

20
Lagerdienst-
leistung

Kundenmaterial 
lagern
Bewirtschaftung durch 
Kunde

Kundenmaterial 
lagern und be-
wirtschaften

21
Zusatz-
leitstung in-
tern

Preisauszeich-
nung für Eigen-
und Fremd-
Produkte

Aktionspakete POS Ausstellungen Vorkommissio-
nieren (Cross-
doking)

Multiversand

22
Zusatzleis-
tungen extern

Montieren vor 
Ort von Archiv-
systemen

POS Einrichtun-
gen inkl. Pflege 
durch AD

Ausstellungen & 
Messen

Promo Kampag-
nen
Aktionspakete auch als 
Streckengeschäft

23
Marketing 
Aktivitäten

Bemusterungen Konzepte Ver-
kaufssteller

Konzepte Regale Konzepte Ver-
kaufsinseln

Schaufenster-
Aktionen
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Bemusterungen Konzepte Ver-
kaufssteller

Konzepte Regale Konzepte Ver-
kaufsinseln

Schaufenster-
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• Die Servicelevels beeinflussen die 
Kosten in der Warenverteilung 
massgeblich

• Um die Dienstleistung des Transports 
auf die Bedürfnisse des Marktes 
abzustimmen, werden mit der Ver-
kaufsabteilung die Service-Levels fest-
gelegt

• Durch das verschieben der Service-
Levels, ist vielfach erst eine Opti-
mierung der Logistik möglich

• Die für den Transport relevanten 
Kriterien und Ausprägungen werden 
definiert

• Die Kriterien fliessen in die 
Ausschreibung ein
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Kostentransparenz im nationalen Transport
4. Segmentierung

• Umarbeiten der vorhandenen Daten auf die neu 
gebildeten Segmente

Vom Groben zum Detail

• Überprüfen der Verteil- bzw. Touren-
Philosophie

• Kreative Definition von optimierungs-
trächtigen Segmenten

Artikel-GruppenArtikel-Gruppen

LandLand

RegionenRegionen

TourenTouren

KundenKunden

EUEU

• Überprüfen der Kunden- und 
Artikel-Gruppen
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Kostentransparenz im nationalen Transport
5. Herausarbeiten von Potentialfelder
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Total Kosten unters. Bereich Potential

• Aufgrund der Ist-Analyse und der 
Segmentierung werden Potentialfelder 
definiert, in welchen Chancen zur 
verbesserten Wirtschaftlichkeit 
erkennbar sind

• Das Gesamtpotential wird im Verhältnis 
zum untersuchten Bereich und zu den 
gesamten Kosten dargestellt
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Kostentransparenz im nationalen Transport
6. Neutrale Ausschreibung

Warum eine neutrale Ausschreibung ?

Die Erfahrung zeigt, dass ein sehr guter Marktspiegel 
entsteht, mit transparenten und konkreten Informationen 

zu:

• Markt-Leistung

• Markt-Struktur
• Markt-Preis
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Kostentransparenz im nationalen Transport

Preise pro Palette
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7. Offerten Vergleichen

• Nachbearbeiten der Offerten um die 
Vergleichbarkeit sicherzustellen

• Vergleichen der Preise und der 
Dienstleistungen

• Simulation mit den offerierten Preisen

• Bewerten der Resultate

• Weitere Detailabklärungen vornehmen

• Reduzieren der möglichen Partner

• Empfehlung für weiteres Vorgehen

Heute Transag Galliker Brechtbühl Camion Transp. Setz Logista Planzer Kehrli & Oeler

2. Stückgutverteilung ganze Schweiz und FL

Paletten 1-2 Stk. Preis pro Stk. 52.- 48.- 90.- 75.-
GU - ?? % 28% 60% 30% 50% 40%

Pakete 1-10 Stk. Preis pro Stk. 22.- 12.- 30.- 42.-
GU - ?? % ? 30% 40% 40%

3. Mengentransporte ganze Schweiz und FL

Paletten 3-6 Stk. Preis pro Stk. 46.- 38.- 38.- 33.-
GU - ?? % 28% 35% 30% 50% 40%

Paletten 7-10 Stk. Preis pro Stk. 40.- 28.- 29.- 29.-
GU - ?? % 28% 33% 30% 50% 40%

Paletten 11-16 Stk. Preis pro Stk. 30.- 24.- 24.- 24.-
GU - ?? % 28% 41% 30% 50% 40%

Paletten 17-22 Stk. Preis pro Stk. 25.- 20.- 19.- 20.-
GU - ?? % 28% 31% 30% 50% 40%

Paletten 23-28 Stk. Preis pro Stk. 23.- 18.- 18.- 17.-
GU - ?? % 28% 37% 30% 50% 40%

Paletten 29-34 Stk. Preis pro Stk. 22.- 17.- 16.- 15.-
GU - ?? % 28% 30% 30% 50% 40%

4. Fixe Miete

Täglich 250-350 km  1'050.-  1'250.-  1'050.-  1'060.-  1'123.-
Täglich 350-400 km  1'150.-  1'320.-  1'125.-  1'200.-  1'221.-
Täglich effekt km 3.50 3.70 3.50 3.50 3.33
Jahrespauschale 80'000/J  260'000.-  275'000.-  262'500.-  260'000.-  266'454.-

5. Weitere Dienstleistungen

Extrafahrt

Fixkosten pro Stunde 
je nach FZ-Typ, plus 
zusätzliche Kosten 
für gefahrene km.

Fixkosten pro Stunde 
je nach FZ-Typ, plus 
zusätzliche Kosten 
für gefahrene km.

Fz bis 15 Pal 
CHF 4.00 pro km
Fz bis 34 Pal
CHF 5.00 pro km

Fixkosten pro 
Stunde je nach FZ-
Typ, plus zusätzliche 
Kosten für 
gefahrene km.

Fixkosten pro Stunde 
je nach FZ-Typ, plus 
zusätzliche Kosten 
für gefahrene km.

Palettenaustausch

Nach Möglichkeit 
werden die Paletten 
Zug um Zug 
ausgetauscht

Fakturareferenz
Für jede Faktura-
refernz wird  CHF 
4.80 berechnet

Retouren
CHF 65.00 / Palette
CHF 36.00 / Karton

CHF 45.00 / Palette
CHF 20.00 / Karton

Gleiche Konditionen 
wie Auslieferung

Gleiche Konditionen 
wie Auslieferung

Avisierung
Jede Avisierung wird 
mit CHF 5.00 
verrechnet

Jede Avisierung wird 
mit CHF 5.00 
verrechnet

Nachnahmen
Kosten CHF 30.00 
pro Sendung

Inkassoprovision 
beträgt 2 %, 
mindestens CHF 
30.00 pro Sendung

Stockwerklieferung
Nach Aufwand zu 
CHF 97.50 pro Std

CHF 10.00 pro 100 
kg, mindestens CHF 
10.00 pro Sendung

Terminlieferungen CHF 50.00 pro 
Sendung

Überschreiten der Abladezeit

Eingerechnet ist eine 
Abladezeit von 10 
Min. pro 1000 kg, 
sonst CHF 97.50 pro 
Stunde

Eingerechnet ist eine 
Abladezeit von 15 
Min., sonst CHF 
110.00 pro Stunde

Eingerechnet ist eine 
Abladezeit von 15 
Min., sonst CHF 
110.00 pro Stunde

Eingerechnet ist 
eine Abladezeit von 
15 Min., sonst CHF 
90.00 pro Stunde

Eingerechnet ist eine 
Abladezeit von 10 
Min. pro 1000 kg, 
sonst CHF 72.00 pro 
Stunde

Entsorgung

Die Entsorgung von 
Verpackungs-
materialien werden 
nach Aufwand ver-
rechnet.

Rechnungsstellung monatlich wöchentlich wöchentlich wöchentlich wöchentlich

Zahlungskonditionen 30 Tage netto 60 Tage netto 60 Tage netto 60 Tage netto 15 Tage netto
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Marti/Transag
 heute

Transag Galliker Brechtbühl Camion Transp. Setz
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Kostentransparenz im nationalen Transport
Fazit

Durch eine neutrale Analyse und Ausschreibung der 
Güterverteilung, erhalten Sie einen Vergleichs-Massstab 
und konkrete Verbesserungs-Massnahmen bezogen auf:

• Leistung

• Kosten
• Qualität


